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Beispielhaft soll anhand von Fragestellungen über die Mediensozialisation in Schule
und Hochschule (z.B. Nutzung des Internets) die Planung, Durchführung und
Dokumentation einer empirischen quantitativ ausgerichteten Forschung behandelt
werden. Dieses Seminar stellt ein Übungsfeld für die Anfertigung empirischer
Abschlußarbeiten dar.

Geplanter Ablauf:���7DJ�
I. Entwicklung der Forschungsfrage/n
II. Methodenauswahl, Bestimmung des empirischen Feldes�� 7DJ�
III. Entwicklung eines Erhebungsinstruments, z.B. Fragebogen
IV. Durchführung der Erhebung (diese sollte im Zeitraum zwischen den beiden
Seminarblöcken stattfinden)����� 7DJ�
V. Dateneingabe und -auswertung mit SPSS
VI. Dokumentation der Ergebnisse

/LWHUDWXU:
Schnell, Rainer/ Hill, Paul B./ Esser, Elke (1999): Methoden der empirischen

Sozialforschung. Oldenburg.München.Wien, 6. überarb. Aufl.
Bühl, Achim (2000): SPSS Version 10: Einführung in die moderne Datenanalyse unter

Windows. München

9RUDXVVHW]XQJHQ�
Interesse an empirischer Forschung sowie Grundlagenkenntnisse in der empirischen
Sozialforschung und im Umgang mit SPSS werden erwartet. Eine individuelle
Vorabsprache mit der Dozentin ist grundsätzlich erwünscht. Aufgrund einer begrenzten
Teilnehmer/innenzahl ist eine Anmeldung bis zum 14.01.2002 im Sekretariat R12 R06
A11 erforderlich.


